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Mix
Ursus und Nadeschkin
Das Komikerduo präsen-

tiert seine Show «Perlen,

Freaks & Special Guests»

in Zug und Luzern. Seine

Gäste sind diesmal Inertie,

Annamateur & Aussensai-

ter, Iroshnikov, BP Zoom,

Morgan und Hilty & Bosch.

Nur noch wenige Tickets.

■ 25.–27. September, 20.00/
20.00/19.00
Theater Casino, Zug, VV: Tel.
041 729 05 05

■ 29./30. September, 20.00
KKL, Luzern, VV: 041 226 77 77

Dreimal Kleintheater
Im Kleintheater finden die-

se Woche gleich drei Ver-

anstaltungen statt. Peter

Spielbauer zeigt sein aktu-

elles Stück «Das flatte Blatt»

(25./26. September). Am

Sonntag improvisiert das

Theater Improphil für Kin-

der, und das Theater

Marie erzählt in «Erste

Liebe» von ebendieser. (30.

September, 2./3. Oktober).

Kleintheater, Luzern,
VV: Tel. 041 210 33 50

Kasperle
Mit Holzhandpuppen, die

zum Teil schon über 100

Jahre alt sind, spielt das

Ravensburger Figuren-

theater das Märchen

«Kasperle und der Räuber

Zottelbart».

■ Donnerstag, 24. September,
16.30
Reformierte Kirche, Hochdorf

Flamenco
Unter dem Titel «Fiesta,

Vino y Tapas» findet die

Flamenco-Aufführung von

Brigitta la Pastelera und

ihren Schülerinnen statt. nez

■ Samstag, 26. September, 19.00
Paulusheim, Luzern

stattkino, Luzern

Judith mit Alice
Abschied, Tod

und was

bleibt, wenn

Menschen ge-

hen, das ist

das Thema des

neuen Buches

«Alice» der

Berliner Schriftstellerin Judith

Hermann (Bild). Sechs Jahre muss-

ten die Fans auf ihr neustes Werk

warten. Das Gespräch führt Luzia

Stettler von Radio DRS. nez

■ Montag, 28. September, 19.00
stattkino, Luzern, VV: Tel. 041 210 19 19

Viscose, Emmenbrücke

Krisen-Show
Lachen ist die beste Medizin. Was

für die Medizin gilt, gilt auch für

das Leben, dachte sich wohl der

Emmer Comedian Sergio Sardella

und konzipierte eine Comedy-

Show, die die derzeitige Krise zum

Thema hat. In «La Crisi! – Deswe-

gen geht die Welt nicht unter»

bringt er mit Selbstironie die klei-

nen Krisen des Lebens auf die

Bühne. Der Auftritt ist Sardellas

Warm-up zu «Züri lacht». nez

■ Freitag, 25. September, 20.00
Eventhalle Viscose, Emmenbrücke,
www.sergio-sardella.ch

Magic House, Feusisberg

Flug-Magier
Alle drei Jahre findet die Weltmeis-

terschaft der Magie statt. Daran hat

der Feusisberger Peter Marvey

eben in China teilgenommen. Jetzt

ist er wieder daheim. Der Magier

zeigt bei sich zu Hause Nummern

wie «Ultimate Cut», eine Säge-

nummer, oder er bietet eine Flug-

illusion mit «Flying». Gerade für

seine Flugnummern ist der gebo-

rene Zürcher weltweit bekannt. nez

■ Donnerstag–Samstag,
24.–26. September, 20.00
Magic House, Feusisberg,
VV: Tel. 0900 325 325
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Oswalds Eleven, Zug

Nur Ortsnamen
Ortsnamen aus der Schweiz, aus

Österreich und aus Deutschland.

Keine anderen Wörter kommen

in den 23 Texten von «Die

Städte-Rallye» von Judith Stadlin

und Michael Orsouw vor. Nachdem

sie schon eine Weile mit ihrer

Literaturperformance unterwegs

waren, haben sie im letztenMai mit

Nik Hartmann eine Live-CD rea-

lisiert.

Mit dem Kolumnisten Bänz Friedli

(rechts) als Spezialgast wird die CD

nun getauft. Dabei kommen einige

Überraschungen aufs Publikum zu,

wie zum Beispiel Audiopassagen,

Bilder undTexte. nez

■ Freitag, 25. September, 20.30
Oswalds Eleven, Oswaldsgasse 11, Zug

Es ist wieder so weit!
Wir führen den beliebten

Schreibwettbewerb «Klub der
jungen Dichter» durch.

Dieses Jahr geben wir zwei
verschiedene Textanfänge vor.

Die Texte schickt ihr an:
Neue Luzerner Zeitung
Klub der jungen Dichter
Postfach, 6002 Luzern
oder per E-Mail an:
dichter@lzmedien.ch

Einsendeschluss
Donnerstag, 22. Oktober 2009

Alle Infos sind auch unter
www.zisch.ch abzurufen.

Die Neue Luzerner
Zeitung und ihre
Regionalausgaben

präsentieren:

Erzähle einen der folgenden Textanfänge
weiter...

Textanfang 1 – Sie/Er schaut mir direkt
ins Gesicht. «Was ist denn los?», frage ich.
Sie/Er erwidert: «Was ich dir jetzt erzähle,
klingt wie ein modernes Märchen. Aber es
ist wirklich passiert. Hör zu: ...»

Textanfang 2 – Als ich ihr/sein Lachen sah,
wurde ich neugierig. «Was ist denn los?»,
fragte ich. «Da ist was ganz Komisches
geschehen», erwiderte sie/er. «Hör zu: ...»

Teilnahme
Jede Story sollte zwischen 300 und 600 Wörter
umfassen. Mitmachen können alle Schülerinnen
und Schüler aus der Zentralschweiz und dem
Freiamt.

Der Wettbewerb wird in zwei Kategorien durch-
geführt:
1. Kategorie: 5. und 6. Schuljahr
2. Kategorie: 7. bis 9. Schuljahr

Preise pro Kategorie
1. Preis: Ein Jugendkonto mit einem Guthaben

von Fr. 1000.–,
gestiftet von der Raiffeisenbank.

2. Preis: Ein Büchergutschein im Wert von
Fr. 300.–, gestiftet vom Buchhaus Stocker.

3. Preis: Ein Apple iPod nano, 8GB, im Wert von
Fr. 229.–, gestiftet von Apple Premium
Reseller Data Quest.

4.–30. Preis: Ein Büchergutschein im Wert von
Fr. 25.–, gestiftet vom Buchhaus Stocker.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen
Preis: Wir verlosen 2500 Tintenroller und vergeben
weitere attraktive Trostpreise. Die besten Geschichten
werden in unserer Zeitung veröffentlicht und vom
Schweizer Radio DRS vertont und ausgestrahlt.

Vorgehen
Pro Text darf nur eine Autorin/ein Autor aufgeführt
werden. Alle Texte müssen mit Namen, Strasse, PLZ,
Wohnort, Telefon, Alter sowie der Klasse/Schulstufe und
dem Namen der Lehrperson mit deren Telefonnummer
versehen sein. Bei Texten mit mehreren Blättern bitte
bostitchen!

Wer eine Geschichte einsendet, erklärt sich damit ein-
verstanden, dass die Neue Luzerner Zeitung frei und
kostenlos darüber verfügen kann (insbesondere Abdruck
in der Zeitung). Sie/er erklärt damit auch, dass die
Geschichte nirgendwo abgeschrieben oder nacher-
zählt ist. Aus organisatorischen Gründen können wir
die Texte nicht zurückschicken.

Schreibwettbewerb
für Zentralschweizer Schüler/ innen

In Zusammenarbeit mit
der Pädagogischen
Hochschule
Zentralschweiz Luzern

Der «Klub der jungen Dichter» wird unterstützt von:

Theater an der Mürg, Stans

Jubiläumsstück

Zum 20-Jahr-Jubiläum zeigt die

Märli-Biini Stans «Jim Knopf und

Lukas der Lokomotivführer».

Wer kennt das tolle Märchen von

Jim Knopf nicht, der in einem Paket

auf der Insel Lummerland an-

kommt. Jim und sein Freund Lukas

verlassen mit der umgebauten Lo-

komotive Emma die Insel. Sie lan-

den in Ping und machen sich auf

die Suche nach der Prinzessin Li Si.

Beim Jubiläumsstück «Jim Knopf

und Lukas der Lokomotivführer»

der Märli-Biini Stans hat Annette

Windlin Regie geführt. nez

■ Samstag, 26. September, 20.00, Prem.
Theater an der Mürg, Stans, weitere
Aufführungen bis am 22. November, VV:
Tel. 041 610 29 11, nur noch wenige Tickets

Probebild mit dem Oberbonzen Pi Pa Po und seinen Unterbonzen.


